
Mitglieder 
 
Der Beirat für Behindertenfragen hat 
folgende Mitglieder: 
 
− Neun stimmberechtigte Vertrete-

rinnen bzw. Vertreter Betroffener 
und ihrer Angehörigen. Sie wer-
den von einer Delegiertenver-
sammlung aller Bielefelder Behin-
dertenvereine, Verbände, Selbst-
hilfegruppen oder sonstigen Grup-
pierungen gewählt 

 
− Zwei benannte Vertreterinnen 

bzw. Vertreter der Anbieter 
(Dienste und Einrichtungen für 
behinderte Menschen) ebenfalls 
mit Stimmrecht 

 
− Jeweils ein/e benannte/r Vertrete-

rin bzw. Vertreter der Bielefelder 
Ratsfraktionen mit beratender 
Funktion 
 

− Die städt. Behindertenhilfekoordi-
natorin mit beratender Funktion 

 
Die Mitglieder und deren Stellvertre-
ter/innen werden für die Dauer der 
Wahlzeit des Rates gewählt bzw. 
benannt. 

Nähere Informationen 
 
Vorsitzender: 
Wolfgang Baum 
Hauptstr. 119 
33647 Bielefeld 
Tel. + Fax: 0521 44 50 44 
Email: AKBMWBaum@aol.com 
 

Geschäftsführung des Beirates 
für Behindertenfragen: 
Stadt Bielefeld, Amt für soziale Leistun-
gen, - Sozialamt - 500.12 
Renate Markwart  
Neues Rathaus, Niederwall 23 
33602 Bielefeld 
2. Etage, Flur E, Zimmer: E 246 
Tel.: 0521 51 20 12 
Email: renate.markwart@bielefeld.de 
 
Die Sitzungen des Beirates sind in der Regel 
öffentlich. Ort und Uhrzeit bitte unter den oben 
angegebenen Telefonnummern erfragen. 
 

Bürgersprechstunde  
auf Anfrage 
 

Datum und Uhrzeit bitte unter den oben 
angegebenen Telefonnummern erfragen. 
 

Wo? Neues Rathaus, Niederwall 23, 
33602 Bielefeld,  
EG, Flur B, Zimmer: B 22 

 

Sie sind herzlich willkommen! 
Herausgeber: 
Stadt Bielefeld 
Beirat für Behindertenfragen, v.i.S.d.P. W. Baum 
Stand: 01.04.2015                                   Auflage: 300 
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Zuständigkeit 

 
Der Beirat für Behindertenfragen ver-
tritt die Interessen behinderter Men-
schen in allen Bereichen des öffentli-
chen Lebens. 
 
Jeweils eines seiner gewählten Mit-
glieder ist besonders verantwortlich 
für eine Behindertengruppe oder ein 
Arbeitsfeld: 
 
• Körperbehinderte Menschen 
• Geistig behinderte Menschen 
• Mehrfach schwerstbehinderte Men-

schen 
• Blinde und sehbehinderte Men-

schen 
• Gehörlose, ertaubte und schwerhö-

rige Menschen 
 

• Frühförderung/Kindergärten/ 
Schulen 

• Arbeit/Wohnen (auch stationär)/ 
ambulante Betreuung 

• Bebaute Umwelt/Verkehr 
• Beratung/Freizeit/Bildung/ Selbst-

hilfegruppen 
 
 
 

Aufgabenbeispiele 
 
Der Beirat für Behindertenfragen  
 
• berät den Rat und seine Ausschüsse 

in Behindertenfragen und bringt An-
träge ein. 

• berät behinderte Menschen und ihre 
Organisationen. 

• unterrichtet die Öffentlichkeit über 
Probleme behinderter Menschen. 

• wirkt bei der Planung und Erstellung 
von öffentlichen Anlagen und Einrich-
tungen mit und achtet auf einen be-
hindertengerechten Ausbau 

• wirkt bei der Planung und Fortent-
wicklung der integrativen Erziehung 
von Kindern mit Behinderungen mit. 

• setzt sich Bildungs- und Sportangebo-
te für Menschen mit Behinderung ein 

• empfiehlt Maßnahmen, die der Förde-
rung von Ausbildung und Beschäfti-
gung behinderter Menschen dienen. 

• begleitet die Entwicklung der Inklusi-
on in Bielefeld. 
 

Mitglieder des Beirates sind als sachkun-
dige Einwohner und Einwohnerinnen mit 
Rederecht in folgenden Ausschüssen 
vertreten: 

• Kulturausschuss 
• Sozial- und Gesundheitsausschuss 
• Jugendhilfeausschuss 
• Schul- und Sportausschuss 
• Stadtentwicklungsausschuss 
• Ausschuss für Umwelt- und Klima-

schutz 

Arbeitskreise 
 
Damit der Beirat für Behindertenfragen 
seine vielfältigen Aufgaben lösen kann, 
hat er themenbezogene Arbeitskreise 
gebildet: 
 
• Bildung 

Kontakt: 
A. Roeder 
Tel.: 0521 88 76 79 

• Bebaute Umwelt und Verkehr 
Kontakt: 
M. Hammes-Hofmann, 
Tel.: 0176 72 26 73 56 

• Gesundheit 
Kontakt: 
B. Böllhoff 
Tel.: 0521 5 25 11 00 

• Teilhabe am öffentlichen Leben 
Kontakt: 
B. Niemeyer, 
Tel.: 0175 6 87 04 64 

• Wohnen, Arbeit und Beschäftigung 
Kontakt: 
R. Winkelmann, 
Tel.: 0521 40 11 20 
 

Menschen mit Behinderungen sind Ex-
pertinnen und Experten in eigener Sache! 
Deshalb möchten wir Ihre Erfahrungen 
und Anregungen gerne noch mehr in un-
sere Behindertenpolitik einfließen lassen.  
 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns ins 
Gespräch zu kommen! 


